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Herren 2. Kreisklasse

TSV 1869 Herleshausen II : TTC 1962 Albungen IV 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

TSV 1869 Herleshausen II und TTC 1962 Albungen IV teilen 
sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 16:22 Sätzen
trennten sich die Spieler des TTC 1962 Albungen IV beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse
am Freitagabend vom TSV 1869 Herleshausen II. Rund 105 Minuten dauerte das Match, ehe
Sebastian Kuntke das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine
starke Leistung zeigte Sebastian Kuntke, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Brill /
Grützner Friedrich / Schellenberger in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Kaum
Chancen hatten nachfolgend Hartig / Baum beim 7:11, 9:11, 4:11 gegen ihre Kontrahenten
Marschall / Kuntke. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Detlev Marschall wurden anschließend
Klaus-Peter Brill unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später hingegen Jan Hartig beim 11:8, 12:10,
12:10 gegen Rainer Friedrich. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
2 an den Tisch. Olaf Grützner gegen Sebastian Kuntke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Baum, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Jens Schellenberger verlor. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 1869 Herleshausen II und des TTC 1962 Albungen IV. Klaus-Peter Brill
hatte im Spiel gegen Rainer Friedrich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auf verlorenem Posten stand Jan Hartig in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Detlev Marschall, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Olaf Grützner lag gegen Jens Schellenberger bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Keine Chancen hatte indessen derweil Rainer Baum bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Sebastian Kuntke. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Baum nun bei 4:10, während Kuntke bislang 9 Siege und
0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023
gegen den TSV Waldkappel 1909 II, während der TTC 1962 Albungen IV am 05.12.2023 gegen den
TTV 1967 Weißenbach antritt.

 Statistik:
 TSV 1869 Herleshausen II

Doppel: Brill / Grützner 1:0, Hartig / Baum 0:1 
Einzel: K. Brill 1:1, J. Hartig 2:0, O. Grützner 1:1, R. Baum 0:2 

 TTC 1962 Albungen IV
Doppel: Friedrich / Schellenberger 0:1, Marschall / Kuntke 1:0 
Einzel: R. Friedrich 0:2, D. Marschall 1:1, J. Schellenberger 1:1, S. Kuntke 2:0
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